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Vorwort 
 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, Freundinnen und Freunde, Förderinnen und Förderer 
des TuS! 
 

Sie erhalten die Vereinsnachrichten nun früher im Jahr. Aus werbetechnischen Gründen 
haben wir uns dazu entschlossen. Damit bin ich bereits bei unserem Anliegen: 
Den Service: „Information unserer Mitglieder durch eine kleine Illustrierte“ können wir nur 
dann leisten, wenn wir hinreichend Sponsoren gewinnen die bereit sind, in unseren Ver-
einsnachrichten zu werben. Das gelingt uns nur dann, wenn wir attraktiv und erfolgreich 
sind. Daran arbeiten wir. Und Sie, liebe Mitglieder, können uns dabei durchaus mit Ihren 
Ideen unterstützen. 
 

Am 16.03. 2012 war unsere Jahreshauptversammlung in deren Mittelpunkt Neuwahlen 
standen: 

Karsten Schmidt folgt Erich Johannes als 2.Vorsitzender; 
Stephan Meyer folgt Friedrich-Wilhelm Kaiser als 3.Vorsitzender; 
Wolf v. Kilian-Philipp folgt Detlef Meyer-Renner als Hauptsportwart; 
Steffen Wagner folgt Thomas Hilmer als Jugendwart; 
Bernd Winkelmann verstärkt den Beirat und  
Barbara Plaatje wurde als Kassenprüferin gewählt.  
Brigitte Beck scheidet turnusgemäß aus.  

Allen „Neuen“ wünsche ich eine glückliche Hand, den Ausgeschiedenen sage ich noch-
mals Dank für ihr ehrenamtliches Engagement im TuS. Alles Weitere finden Sie im Proto-
koll der JHV 2012. 
 

Meine Damen und Herren, der TuS steht für Breitensport (machen fast alle), Leistungs-
sport (z. B. 1.BL Judo und andere), Jugendarbeit (40% unsere Mitglieder sind 18 Jahre alt 
und jünger)  und er steht für soziale Kompetenz (z. B. Beitragssponsoring). Schauen Sie 
einfach mal auf unsere Homepage, www. tus-hermannsburg.de. Da finden Sie viel Interes-
santes und lesen Sie das Protokoll der JHV 2012. Freuen würden  wir uns über manche 
Anregung, vielleicht zu neuen Sportarten, zur Mitgliederwerbung, vielleicht Ideen zu einem 
Sportfest, auch anderer gemeinsamer, nicht nur Sportveranstaltungen. Also rufen Sie uns 
an oder schicken Sie eine E-Mail: 
1. Vorsitzender  walter[at]tus-hermannsburg.de  
Geschäftsstelle  geschaeftsstelle[at]tus-hermannsburg.de 

Und auf zwei sportliche Vereinsjubiläen will ich besonders aufmerksam machen:  
Am 13.05.2012 findet der 25. Südheidevolkslauf statt.  Es wäre schön, wenn sich viele, 
sehr viele unserer Mitglieder dazu anmeldeten oder das Vorhaben als Zuschauer unter-
stützten. 
Vom 08. bis 10. Juni 2012 werden wir 85 Jahre Fußball im TuS Hermannsburg (vormals 
MTV) feiern dürfen. Unserem unermüdlich tätigen Abteilungsleiter (AL) Fußball, Jörg Wa-
gener, sei Dank. Das könnte eine richtig gute Veranstaltung werden, wenn wir alle mitma-
chen. 
Ihnen allen einen schönen Sommer, einen erholsamen Urlaub, Erfolg und bleiben Sie 
gesund. 
 

Frank Walter - 1.Vorsitzender  
 



 

- 2 - 

 

Berichte aus den TuS Abteilungen 
 

Abteilung Badminton 
 
Das neue Jahr ist erst ein paar Monate alt und soviel ist seit den letzten Vereins-
nachrichten beim Badminton noch gar nicht wieder passiert. Unser eigenes 
Schleifchenturnier fand kurz vor Weihnachten statt und wir haben ein Doppeltur-
nier in Delmenhorst besucht. Außerdem haben wir den Profis wieder über die 
Schulter geschaut. 
 
Überraschungssieger beim Schleifchenturnier 
 

Viel Spaß hatten wir wieder bei unse-
rem traditionellen Schleifchenturnier in 
der Vorweihnachtszeit. Das Buffet der 
mitgebrachten Kleinigkeiten und die 
Tombola mit vielen interessanten Prei-
sen ließen sich viele Teilnehmer dies-
mal nicht entgehen; so konnten wir mit 
4 Damen und 11 Herren immerhin auf 
drei Feldern gleichzeitig (2 Mixed + 1 
Herrendoppel) spielen; gezogen wur-
den die Paarungen nicht per Rechner, 
sondern wieder mit Namenszetteln per 
Hand – das ist sicherer, macht aber bei 
der Auswertung mehr Arbeit, wenn 
man auf die EDV verzichtet. 
Nach elf langen Runden (1 Satz bis 30 
Punkte), nun ja ein paar Mal durfte 
auch pausiert werden, stand dann bei 

den Herren der Überraschungssieger 
fest. Michael hat mit acht Siegen ge-
wonnen und bei den Damen gewann 
Katrin mit neun Siegen. 
Platzierungen:  
Damen: 1. Katrin Buhle 

2. Kirstin Helberg  
3. Maraike Ahrens 

Herren: 1. Michael Atzeroth 
2. Torsten Bergmann 
    und Matthias Lang  

Nach der Siegerehrung, bei der jeder 
Starter noch eine kleine Weihnachts-
überraschung bekam, haben wir dann 
den Abend im Restaurant gemütlich 
ausklingen lassen. 
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Mit viel Glück und Mühe Platz 3 in Delmenhorst 
 

Mit Torsten Bergmann und Matthias 
Lang trat ein TuS-Doppel beim Heid-
krug-Turnier in Delmenhorst in der C-
Klasse an sowie die Sportkameraden 
Frank Lowack und Marco Oelke vom 
TSV Wietzendorf. 
Torsten und Matthias haben es am 
Ende mit ein wenig Glück und viel Ein-
satz noch auf Platz 3 geschafft; die 
Wietzendorfer verloren auch das Duell 
der Heidedoppel mit 28:36 gegen die 
Hermannsburger und wurden letztend-
lich mit drei gewonnenen Partien sieb-
te. 
In dem im Schweizer System ausge-
tragenen Turnier, das zweimal 8 min 
auf Zeit gespielt wird, hatten man es 
vor allem mit diversen Kreisligaspielern 
aus dem Bremer und Oldenburger 
Raum zu tun. Das TuS-Doppel hat nur 
zweimal gegen spielstarke Doppel aus 

Brockdorf und vom TuS Heidkrug ver-
loren. Besonders eng war das Match 
gegen Janovic/Sprenger vom TuS 
Ofen, das erst in der letzten Spielminu-
te gedreht werden (34:32) konnte. Nur 
wegen der besseren Buchholzzahl, die 
bei Sieggleichstand über die Platzie-
rungen entscheidet, konnten die bei-
den den dritten Platz erreichen. 

 

 
 

 
 

Außerdem sind wir erneut wieder zu 
Besuch bei den Deutschen Meister-
schaften im Badminton in Bielefeld 
gewesen und waren wieder beein-

druckt, wie die Profis um Marc Zwieb-
ler so agieren. Und auch den BV Gif-
horn haben wir ein paar Mal im Ab-
stiegskampf in der 1. Badminton Bun-
desliga unterstützt; mal seh`n, ob es 
noch reicht für die Gifhorner in der 1. 
Liga zu verbleiben. 
So, erst mal genug umher gefahren. 
Noch ein kleiner Hinweis: Im Sommer 
findet, wie schon letztes Jahr, unser 
kleines Sommerturnier statt – und zwar 
am 30. Juni in der Sporthalle der Chris-
tianschule.  

Matthias Lang 
Abteilungsleiter Badminton 
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Abteilung Basketball 

 
Nach unserem Aufstieg in die Bezirks-
liga Süd haben wir zahlreiche span-
nende Spiele bestritten. An den Wo-
chenenden sind wir dafür bis in die 
Nähe von Hamburg (Hohnstorf/Elbe) 
und Bremen (Achim) gefahren. Jedoch 
hat es sich gelohnt, auch dieses Jahr 
waren wir wieder sehr erfolgreich. Von 
den bisher acht ausgetragenen Punkt-
spielen, konnten wir sieben für uns 
entscheiden. Zu manchen Spielen 
konnte sogar ein kleiner Bericht z.B. in 
der Celleschen-Zeitung gelesen wer-
den. Siegessicher können wir nun also 
den letzten Spielen entgegen sehen 
und freuen uns, an den anschließen-
den Relegationsspielen teilzunehmen. 
Im kommenden Jahr werde ich dann 
berichten, ob unser Team auch bei den 
deutlich stärkeren Gegnern überra-

schen kann und ein paar Siege ein-
fährt.  
Mit dem Trainingsbetrieb im Jugendbe-
reich bin ich zur Zeit zufrieden. Das 
Alter der Jungs und Mädchen 
schwankt zwar sehr, aber dadurch 
können gerade die jungen Basketballer 
einiges mitnehmen. Für die Meldung 
einer Mannschaft reicht es momentan 
aber nicht aus.  
Nebenbei haben wir wieder beim 
„Baba-Mixed“ teilgenommen. Das 
durchweg spaßige Wochenende in 
Braunschweig haben wir damit ver-
bracht, in gemischten Mannschaften 
(männlich/weiblich) gegen ganz ver-
schiedene Sportskanonen anzutreten. 
Dabei sein ist alles! 

Bodo Kamp 
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Abteilung Faustball 

 
Erfolgreicher Faustballbetrieb 2011 / 2012 … 
Den sportlichen Aufwärtstrend der letztjährigen Feldsaison (2. Platz punktgleich 
mit dem Kreismeister Faßberg) konnten wir in der gerade abgeschlossenen Hal-
lenspielzeit fortsetzen: 
 
Neuer Kreismeister in der Hallensaison: TuS Hermannsburg! 

 
Bild kniend von links: Mathias Kunath, Stephan Meyer,Carsten Tiller, Markus Lerch 
stehend von links: Merlin Lerch, Peter Kruse, Jürgen Sereda, Björn Hanecke 
es fehlt: Stefan Ripke 
 
Abschlusstabelle Halle 2011/2012: 
 

 
 

Von insgesamt 16 Partien wurden le-
diglich 3 verloren gegeben. 
Auch am letzten Spieltag in der Oert-
zetalhalle konnten die Aufstiegsmitbe-
werber aus Oldendorf, Faßberg und 

Schneverdingen den in den vorausge-
gangenen Spieltagen herausgespielten 
Punktevorsprung nicht mehr aufholen. 
 
Für den TuS Faustball ist dieser sport-
liche Erfolg Ergebnis einer langjährigen 
und konsequent betriebenen Sportphi-
losophie. 
Seit inzwischen über 40 Jahren als 
fester Bestandteil im Bewegungs- und 
Wettkampfbereich des TuS Her-
mannsburg etabliert, steht Donners-
tags ab 20:00 Uhr in der Oertzetalhalle 
vor allem Spaß an der Bewegung im 
Vordergrund.  
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Zwar sind sportlicher Ehrgeiz und Sie-
geswillen auch beim Faustball ein 
wichtiger Erfolgsfaktor – die Gelegen-
heit, mit Sportkameraden einer Alters-

spanne von 17 – 77 Jahren gemein-
same Übungsabende zu bestreiten ist 
unser eigentlicher Erfolg. 

 
 
Überraschung
 
Damit wir in der am 13.05.2012 star-
tenden Feldsaison „nicht im Regen 
stehen“ überraschte uns unser Sport-
freund Markus Lerch im Namen der 
LIEMAB GmbH, Liebeneiner Metall- 
und Anlagenbau, Unterlüß, mit einem 
Satz Regenjacken… 

..wir sagen DANKE! 

Weitere Spieltage: 
03.06.2012 (Sportplatz Faßberg); 17.06. (Oldendorf) und 01.07. (Gr. Häuslingen) 
Darüber hinaus planen wir Pokalturnierteilnahmen in Walsrode und Bösel. 
 
Was war sonst noch
Eine tolle Idee war im Dezember eine 
Abteilungsübergreifende Trainingsein-
heit unter dem Motto: „Faustball meets 
Die Zwote“. 
Bernd Huntemann (Trainer 2. Herren) 
mit Team bereicherten unseren Trai-
ningsabend mit Interesse und vor al-
lem Mut, auch mal andere Bewe-
gungsabläufe zuzulassen….denn bei 
uns gibt es für „die Hand ging zum 
Ball“ keine gelbe Karte! 
Am Ende des Übungsabends wurde 
noch viel gefachsimpelt und eine Wie-
derholung (auf dem Fußballplatz) ver-

einbart. Ein Detailbericht findet sich auf 
der TuS-homepage www.tus-
hermannsburg/faustball  
Als Ausrichter des alljährlich stattfin-
denden Mettwurstturniers konnten wir 
Anfang März wieder eine spannende 
und für viele Faustballfreunde u.a. aus 
Garßen, Oldendorf, Eversen/Sülze und 
Borstel-Sangenstedt erfolgreich absol-
vierte Hallensaison in Hermannsburg 
abschließen. 
Als guter Gastgeber belegten wir in 
einem 10´er Feld den zweiten Platz 
hinter Oldendorf.  

 
Übungsbetrieb: 
Winter (September – April) Oertzetalhalle Donnerstag 20:00 – 

22:00 Uhr 
Sommer (April/Mai – Sep-
tember) 

Sportplatz Christian-
Schule 

Donnerstag 19:00 – 
21:30 Uhr 

 
Abteilungsleiter Stephan Meyer 
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Abteilung Fußball 

 
Zum Ende der Saison 2010/2011 gab es diesmal keine Titel für die Fußballer. 
Jedoch haben sich alle Mannschaften in ihren Spielserien gut positioniert und die 
Vereinsfarben damit hochgehalten. Unsere U17 in Spielgemeinschaft mit dem 
ASV Faßberg hat sich aufgrund des Verzichts eines qualifizierten Vereins durch 
ihre engagierte Rückrunde in 2011 einen Bezirksliga-Startplatz als U18 gesichert 
und unsere, ebenfalls als Spielgemeinschaft mit dem ASV Faßberg spielende, 
U15 hat sich 2011 in der Landesliga behauptet und spielt in dieser Saison als 
U16 in der Landesliga. 
 
Mit 16 Mannschaften sind wir in die neue Saison 2011 / 2021 gestartet. 
Im Herrenbereich mussten wir leider 
aufgrund eines Entscheides des Spiel-
ausschusses des NFV-Kreis Celle die 
Spielgemeinschaft mit dem ASV Faß-
berg beenden, haben uns aber mit 
unseren Faßberger Freunden auf eine 
Kooperation geeinigt, so dass in dieser 

Saison der ASV Faßberg mit einer 
Herrenmannschaft in der 3. Kreisklas-
se und wir mit zwei Herrenmannschaf-
ten in der 1. und 4. Kreisklasse antre-
ten konnten. Die Altliga setzt in dieser 
Saison die Spielgemeinschaft mit dem 
SV Beckedorf fort. 

 
 
Im Jugendbereich haben wir konse-
quent den Weg der Spielgemeinschaf-
ten fortgesetzt: in der U19, U18 und 
U16 besteht weiterhin die bisherige 
Spielgemeinschaft mit dem ASV Faß-
berg. 
Erweitert haben wir die Spielgemein-
schaft mit einer U14, einer U13 und 
einer U12, die sich allesamt, wie auch 
unsere anderen Mannschaften, in ihren 
Spielstaffeln gut schlagen. 
Bei den C-Mädchen haben wir die 
Spielgemeinschaft mit dem SV Becke-
dorf weiter geführt. Hier engagieren 
sich unsere jüngsten Trainer Björn 

Rosenbrock und Torben Ebeling mit 
gutem Erfolg. 
Im Bereich unserer jungen Mannschaf-
ten, konnten wir in den Jahrgängen 
U10, U9, U8 und U7 jeweils eine 
Mannschaft für den Spielbetrieb mel-
den. Leider reichte es nicht für eine 
Mannschaft U11. Die Spieler dieses 
Jahrganges haben wir aber mit Erfolg 
in die U12 integriert und unter der be-
währten Leitung von Thomas Thake 
und Marcel Steffens ein schlagkräfti-
ges Team geformt, welches beim Hal-
lencup im November 2011 bereits 
„Bundesliga-Praxis“ erworben hat. 

 
 
Zur Ferienpassaktion 2011 der Ge-
meinde Hermannsburg konnten wir 12 
Jungen und Mädchen zum Schnupper-
training begrüßen. Alle Teilnehmer 
schafften nach einer fordernden Trai-

ningseinheit die Bedingungen zum 
DFB-Fußballabzeichen. Dieses Ange-
bot wollen wir auch in 2012 wieder 
realisieren. 
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Gut besucht waren unser U12-
Hallencup 2011 mit den Mannschaften 
von Hannover 96, FC St Pauli und dem 
VFL Wolfsburg, sowie unser Tradition-
sturnier am 30.12.11. Beide Veranstal-
tungen werden wir auch in 2012 wie-
derholen.  
Für den Jugendhallencup haben die 
vorgenannten Bundesliga- und Zweitli-
ga-Mannschaften ihre Bereitschaft der 
Teilnahme wieder angekündigt und wir 
hoffen, dass vielleicht noch weitere 

Jugendmannschaften von Bundesliga- 
oder Zweitligateams sich anschließen. 
Danke an Thomas Thake und die Hel-
fer im Hintergrund für die Durchführung 
dieses tollen Turniers. 
Bei den diesjährigen Hallenkreismeis-
terschaften im Futsal und Fußball ha-
ben unsere U18 (mit zwei Mannschaf-
ten), unsere U12 und unsere U8 die 
Endrunde erreicht und gehören damit 
zu den besten acht Teams im Land-
kreis. Ein toller Erfolg ! 

 
 
An dieser Stelle gilt mein Dank allen 
aktiven Trainern und Betreuern und 
unserer Jugendleiterin Marina Schö-
ning, unserem Platzwart Thomas Krü-
ger, meinem kommissarischen Stell-

vertreter Andre Struß, unserem Kiosk-
wirt Rainer Funk, unserer Reinigungs-
kraft Renate Laudahn und allen Hel-
fern für ihr Engagement und ihre tolle 
Arbeit !  

 
 
Auch unseren Schiedsrichtern, beson-
ders unseren Jungschiedsrichtern, gilt 
ein besonderer Dank für ihren Einsatz. 
Durch ihr Vorbild haben sich vier Her-
ren und Jugendliche aus unseren 

Mannschaften bereiterklärt, sich zum 
Schiedsrichter ausbilden zu lassen. 
Wir hoffen, dass alle vier ihre Schieds-
richterprüfung bestehen werden.  
 

 
 
Die 2. Herrenmannschaft hat mit der 
Faustballabteilung ein gemeinsames 
Training durchgeführt und mit einem 
anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein das Kennenlernen der Abtei-
lungen untereinander weiter gefördert. 
 

Die Abteilungsleitung verfolgt weiterhin 
das Ziel „SPASS AM FUSSBALL“  und 
rückt dabei den „TEAMGEIST“ in den 
Vordergrund.  
 

Deshalb haben wir erneut während der  
Wintermonate wieder etwas für unsere 

Infrastruktur getan: unter der Leitung 
unseres Platzwartes Thomas Krüger 
und unseres Kioskwirtes Rainer Funk 
haben noch vor dem Wintereinbruch 
viele Arbeiten an unseren Sportplätzen 
und Kabinen erledigen und den Umbau 
unseres „Kalkhauses“ vorantreiben 
können. Hier gibt es jedoch noch viel 
zu tun und wir hoffen, den Kiosk bis 
zum Volkslauf wieder in Betrieb neh-
men zu können. 
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In diesem Jahr feiert die Fußballabtei-
lung ihr 85jähriges Bestehen. Wir 
sind dabei, uns als „Geburtstagsprä-
sent“ eine Mannschaft einzuladen, die 
ihresgleichen sucht: das Original aller 
Traditionsmannschaften, die „Uwe-
Seeler-Traditionself“. Um sie herum 
wollen wir ein Festwochenende gestal-
ten, in dem auch die Vorstellung und 
Präsentation aller Abteilungen unseres 
Vereins einen zentralen Platz einneh-
men soll. Hier hoffe ich auf die Mitar-
beit aller Interessierten, um eine solch 

einmalige, noch nie da gewesene Ver-
anstaltung realisieren zu können. 
Abschließend möchte ich mich bei 
unseren bewährten Helfern und 
Sponsoren für ihr Engagement und 
ihren Einsatz bedanken und der Hoff-
nung Ausdruck verleihen, dass sie 
weiter mit uns „am Ball“ bleiben, den 
Hermannsburger Fußball auch in der 
neuen Saison tatkräftig unterstützen 
und bei unseren Spielen als Zuschauer 
dabei sind. 

Jörg Wagener 
Abteilungleiter Fußball 

 
Neue Trikots für die U9-Junioren des TuS-Hermannsburg 

 
Sponsor Helge Heesch überreichte am 
14.04.12 einen Satz neue Trikots für 
die U9 des TuS Hermannsburg. Dazu 
erhielten Trainer Thomas Krüger und 
sein Betreuer einen Präsentationsan-
zug als Dank für ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit. Fußballabteilungsleiter Jörg 
Wagener bedankte sich im Namen der 

Mannschaft mit einer guten Flasche 
Wein und einem Bildpräsent für die 
Zuwendung. Unser Bild zeigt Sponsor 
Helge Heesch mit Trainer, Betreuer 
und der Mannschaft nach der Triko-
tübergabe. 

Jörg Wagener 
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Scheckübergabe aus Zuwendung Reinertrag VR-Gewinnsparen 

 
Manchen gilt Freitag der 13. als Pech-
tag. 25 Fußballkinder von der U7 bis 
zur U10 haben im April das Gegenteil 
bewiesen. Sie waren in die Räume der 
Volksbank gekommen, um an zwei 
Krökeltischen ihre Besten zu ermitteln. 
Sport und Volksbank – das passt gut 
zueinander! Da waren sich hinterher 
alle Beteiligten einig.  Die Kinder hat-
ten einen Riesenspaß und haben sich 
sehr über ihre Preise gefreut. Niemand 
ging mit leeren Händen aus dem Haus. 
Frank Walter, unser Vorsitzender, hat 
zwar nicht mitgespielt, hat aber den 
größten „Preis“ erhalten: einen Scheck 
über 1.500 € aus dem Reinertrag des 
VR-Gewinnsparens. „Wir sind sehr 
dankbar, dass uns die Volksbank so 

großzügig unterstützt. Das Geld wer-
den wir für die Jugendarbeit verwen-
den.“ Er dankte allen beteiligten Kin-
dern und Eltern, der Jugendwartin der 
Fußball-Abteilung, Marina Schöning, 
Susanne Brand von der Volksbank und 
ganz besonders der Geschäftsstellen-
leiterin Albina Kesselring. 
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Fußballlegenden zum Jubiläum - Uwe-Seeler-Traditionself beim TuS Her-
mannsburg 

 
 
Am 09.06.2012 freut sich die Fuß-
ballabteilung des TuS Hermannsburg 
anlässlich des 85jährigen Abteilungs-
jubiläums auf den Besuch der Uwe-
Seeler-Traditionself auf dem Wald-
sportplatz. Fußballabteilungsleiter Jörg 
Wagener ist es gelungen, seine An-
kündigung zum Jahresanfang erfolg-
reich umzusetzen. „Wir sind sehr stolz, 
das Original aller Traditionsmannschaf-
ten präsentieren zu können. Fußballle-
genden zum Anfassen, das ist schon 
einmalig“, sagte Jörg Wagener zu sei-
nem Coup.  
Zur Realisierung des Vorhabens waren 
viele Vorgespräche notwendig, um das 
Vorhaben in die Tat umzusetzen. „Er-
freulich war für mich zu erfahren, dass 
die Geschäftswelt in Hermannsburg 
und Faßberg, sowie unsere Her-
mannsburger Handwerker unser Vor-
haben mittragen wollen“, bemerkte 
Hermannsburgs Fußballabteilungslei-
ter. „Ich hoffe nun, dass nun auch viele 
Besucher den Weg zum Waldsport-
platz finden und uns die Eintrittskarten 
aus der Hand reißen werden“. 
Das Jubiläumsfest beginnt am 
09.06.2012 bereits um 10.00 Uhr mit 
den Punktspielen der U8- und U9-
Jugendmannschaften des TuS. Zeit-
gleich präsentiert sich der TuS Her-
mannsburg mit seinem Sportangebot 
auf dem Gelände des Waldsportplat-
zes, bevor die Uwe-Seeler-

Traditionsmannschaft um 15.00 Uhr 
zum Prominentenspiel antritt. Ab 17.00 
Uhr wird mit einer Open-Air-Disco ge-
feiert. Gegen 18.00 Uhr wird Her-
mannsburgs Bürgermeister Axel Flader 
erwartet, der aus Braunschweig mit 
dem Fahrrad einen Spendenbeitrag 
abgeholt hat. Auch die Fußball-
Nationalmannschaftsfans kommen 
nicht zu kurz: das Europameister-
schaftsspiel Deutschland – Portugal 
wird selbstverständlich live auf dem 
Waldsportplatz übertragen.  
Am Sonntag, den 10.06.2012 wird die 
Jubiläumsfeier mit dem Punktheim-
spielturnier der U7-Mannschaften der 
Kreisstaffel 1 und einer anschließen-
den Familienfeier der TuS-Fußballer 
ihren Abschluss finden. 
„Unser Ziel ist es, am 09.06.2012 den 
Besucherrekord auf dem Waldsport-
platz zu knacken, was bei dem vorge-
nannten Angebot sicherlich möglich 
sein sollte“, so Jörg Wagener. „Wir 
werden fortlaufend informieren und 
nehmen gern weitere Sponsorenunter-
stützungen und Kartenvorbestellungen 
unter  fußball[at]tus-hermannsburg.de 
an. Der Vorverkauf beginnt voraus-
sichtlich ab dem 02.05.2012, die Vor-
verkaufsstellen und die Eintrittspreise 
werden zeitgerecht bekanntgegeben“.   
Zur Uwe-Seeler-Traditionself folgende 
Informationen: Die UWE SEELER 
TRADITIONSELF ist das Original, das 
„ALL-STAR-Team“ des deutschen 
Fußballs. Mehr als 50 ehemalige Fuß-
ball-National- und Bundesligaspieler 
spielen in den Reihen des Prominen-
tenteams. Ehemalige Stars der Deut-
schen Fußball-Nationalmannschaft, 
wie z. B. Uwe Bein, Frank Mill, Guido 
Buchwald, Fredi Bobic, Klaus Fischer, 
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Thomas Helmer, Andreas Möller, 
Matthias Herget und Jörg Heinrich sind 
einige der bekanntesten Persönlichkei-
ten. Flankiert von vielen ehemaligen 
Bundesligastars wie Dimo Wache oder 
Claus Reitmaier, Silvio Meißner, Jens 
Keller, Frank Greiner, Roger Lutz, Mar-
tin Groth, Steffen Herzberger, u. v. m. 
tritt die UWE SEELER TRADITIONS-
ELF als spielstarke Mannschaft auf. 
Große Fußball-Idole, wie Namensge-
ber Uwe Seeler oder Torwartlegende 
Sepp Maier stehen als Delegationslei-
ter für das Team zur Verfügung. 
Die UWE SEELER TRADITIONSELF 
ist das einzige Prominententeam, das 
alle Spieler namentlich im Vertrag fi-
xiert und sich im Falle eines beruflich 
oder gesundheitlich bedingten Ausfalls 
zu vergleichbaren Ersatz verpflichtet. 
Spieler und Delegationsleiter sind für 
Fans, Sponsoren und Veranstalter 
anfassbar und präsentieren sich in 
sympathischer Weise als Botschafter 
des Fußballs. So wird ein Spiel der 
UWE SEELER TRADITIONSELF ga-
rantiert zum Erlebnis für die Zuschauer 
und im Besonderen für ihre Sponso-
ren, die in einem separaten VIP-
Bereich vor und nach dem Spiel auf 
„Tuchfühlung“ zu den Spielern gehen 
können. 

Der Delegationsleiter und / oder einer 
der bekanntesten Spieler stehen nach 
dem Spiel für eine kurze Talkaktion 
samt Tombola-Ziehung auf dem Sport-
gelände zur Verfügung. 
Viele Spieler haben Autogrammkarten 
im Design der UWE SEELER TRADI-
TIONSELF. Zudem steht ein wunder-
schöner Autogrammball kostengünstig 
zur Verfügung, von denen die Spieler 
vor Ort bis zu 30 Stück handschriftlich 
signieren. Der Autogrammball ist die 
ideale Ergänzung der Sponsor-Pakete 
und als Preis für die Tombola geeignet. 
Das Logo der UWE SEELER TRADI-
TIONSELF ist als Marke angemeldet 
und patentrechtlich geschützt. Inter-
netauftritte: www.uwe-seeler.de und  
auf www.Facebook.com/Uwe-Seeler-
Traditionself  
Die Fußballabteilung des TuS Her-
mannsburg freut sich auf dieses ein-
malige Event und wünscht sich viele 
Geburtstagsgäste zum 85jährigen Ab-
teilungsjubiläum. 
Die Veranstaltung ist auch auf der 
Internetseite des TuS Hermannsburg 
unter www.tus-hermannsburg.de mit 
fortlaufenden Informationen veröffent-
licht.
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Hier präsentieren wir nun die Mannschaftsaufstellung der Uwe-Seeler Tradi-
tionself für das Spiel in Hermannsburg, die noch um 2-3 Spieler bis zum 
Anstoß ergänzt und auf eine Auswahl der TuS-Herrenmannschaften treffen 
wird:
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Abteilung Handball 

 
Handballer der mD1 werden Staffelsieger der Regionsoberliga West 

 
Vordere Reihe (v.l.): Malte Paschek, Jan Giese, Leon Neumann, Jasmin Meyer, Berfin 
Yavsan, Theresa Zellmer, Hintere Reihe (v.l.): Christian Zielinski, Alexander Kruse, Niklas 
Koch, Thees Bergmann, Benedikt Zellmer, Marie Hildebrandt, Marleen Drewes 
Nicht auf dem Bild: M. Krüger, J. Mattis, M. Lange, L. Sikora, G. Gauger 

Foto: privat 

Die Kinder der männlichen D1 (Jg. 
1999) aus Hermannsburg erlangen 
den ersten Platz in der Regionsoberli-
ga West, und das mit nur einer Sai-
sonniederlage. 
Am Ende der abgelaufenen Spielzeit 
2011/2012 steht die mD1, auf Platz 1 
der Tabelle. Die Jungen und Mädchen 
der mD1 gelangten mit nur einer Sai-
sonniederlage aus allen 21 Spielen 
(Punkte 40:2)  und einer Tordifferenz 
von +166 (295:129) Toren als die zweit 
torgefährlichste und als die abwehr-
stärkste Mannschaft an die Spitze der 
Liga. Einen klaren Unterschied zeigten 
die Handballer/-innen bei den Spielen 
gegen den TuS Bergen (21:1 / 7:3 / 
28:2) und gegen den MTV Fichte Win-
sen (23:5 / 18:1 /0:10). Beim zuletzt 
genannten Spiel gegen MTV Fichte 
Winsen (10:0) erzielte selbst Torwart 
Niklas Koch ein Tor per 7-Meter-
Strafwurf. Nur der Tabellenzweite MTV 
Soltau II konnte einen Sieg gegen die 
Hermannsburger verzeichnen (9:23) 

der aber bei den zwei weiteren Spielen 
wieder gut gemacht wurde (13:6 / 
20:9).  
„Diese gemischte Mannschaft ist etwas 
Besonderes: insbesondere der soziale 
Umgang zwischen den Jungen und 
Mädchen war geprägt von einem har-
monischen miteinander, indem jeder 
jeden unterstützte, anfeuerte und mit-
fieberte. Besonders jüngere Spieler/-
innen wurden von den Älteren in die 
Mannschaft aufgenommen und akzep-
tiert. Die Mannschaft hat sportlich sou-
verän den Staffelsieg geholt.“, sagt 
Trainer H. Krüger zu der Leistung sei-
ner Mannschaft. 
Für die kommende Saison 2012/2013 
suchen die dann männl./weibl. C-
Jugend (Jg. 1998/1999) noch Unter-
stützung. Weitere Infos zu den Trai-
ningszeiten erhalten Sie bei Trainer H. 
Krüger. 
Und hoffentlich wird es dann genau so 
erfolgreich…
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Saisonüberblick 
In die Saison starteten wir mit 2 Senio-
renmannschaften (je eine Damen und 
eine Herren), acht Jugendmannschaf-
ten und den Minis. Ein kleiner Auszug 
aus einigen Mannschaften: 
Bei den Minis haben wir guten Zulauf, 
sodass wir auch eine SUPER- MINI 
Mannschaft stellen konnten. Das Alter 
bei den Minis ist von ca. 4 Jahren – 9 
Jahren. Die Superminis sind fleißig 
dabei, und lernen spielerisch den Um-
gang mit dem Ball.  Sie haben auch 
schon an Turnieren teilgenommen. Die 
Minis sind eine starke Mannschaft und 
gehen (fast immer) als Sieger von der 
Platte. Viele Kinder werden in der 
kommenden Saison in die E-Jugend 
wechseln. 
In unserer  E-Jugend spielen Mädchen 
und Jungen zusammen.  Mitte Februar 
hatten sie Ihre letzten Spiele und be-
endeten die Saison mit dem 2. Tabel-
lenplatz. 

Im D- Jungendbereich haben wir 2 
Mannschaften. In der D1  spielen Mäd-
chen und Jungen zusammen. Zur Zeit 
führen sie die Tabelle an. Die D2 ist 
eine Jungenmannschaft. 
Die weibliche C-Jugend ist in der Lan-
desliga vertreten und  steht zurzeit im 
Mittelfeld der Tabelle.  
Unsere männliche B-Jugend spielt in 
dieser Saison in Kooperation mit Ber-
gen. Diese Mannschaft spielt unter 
TuS Bergen in der Landesliga. Training 
und Punktspiele finden  in Hermanns-
burg und Bergen statt.  
Unsere weibliche B–Jungend platziert 
sich zurzeit auf dem 3. Tabellenplatz 
der Regionsoberliga Süd.  Für diese 
Mannschaft suchen wir für die kom-
mende Saison dringend eine/n Trai-
ner/in.  
Nicht nur diese Mannschaft würde sich 
über einen Trainer/in freuen. In allen 
Jugendbereichen können wir Unter-
stützung und Hilfe gebrauchen. 
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„Schnuppertag“ bei den Handballern im TuS Hermannsburg 
Dieser Tag im März 2012 sollte und war ein Tag zum Kennenlernen und Danke 
sagen. 

 
Die Minis 
 

An diesem Tag sollten die Kinder und 
Jugendlichen aus der Sparte Handball 
sich kennen lernen. Bei dem täglich in 
der Woche stattfindenden Training der 
einzelnen Mannschaften sieht man 
sich ja meist nur im Vorübergehen.  
Es gab Geschenke als  Dankeschön 
für die erbrachten Leistungen der zu 
Ende gehenden Saison. Der Förder-
verein Jugendhandball übergab diese 

an alle Kinder, Jugendlichen, Trainer, 
Betreuer und Schiedsrichter.  
Die Kinder und Jugendlichen bekamen 
ein T-Shirt mit Power und Dynamik u. 
dem Logo FörJuHb um auch hier ein 
einheitliches Bild abzugeben. Für die 
Trainer gab es eine Taktikmappe und 
die Schiedsrichter erhielten eine Schi-
rimappe für ihre weiteren Tätigkeiten in 
der Sparte Handball.   

 
E- und D-Jugend 

 
 

 
A- Jugend und Senioren 
 

Es begann um 10:00 Uhr mit der Be-
grüßung der ersten Mannschaften und 
endete gegen 22:00 mit einem kleinen 
Umtrunk der Senioren. 
Im Einzelnen: Ab 10:00 waren die wE, 
mE, wD, mD Jugendlichen, ab 14:00 
dann die wC, mC, wB, mB Jugendli-

chen, ab 18:00 als Abschluss die wA, 
mA und die Seniorenmannschaften 
Es wurden dabei alle Mannschaften 
durch Losentscheid gemixt so dass 
auch in jeder Mannschaft alle Alters-
klassen gleichmäßig vertreten waren. 
Leider waren an diesem Wochenende 
viele Eltern mit ihren Kindern auf Tour, 
um auch das schöne Wetter zu genie-
ßen. Der Schnuppertag sollte eigent-
lich auch ein Tag der Eltern mit ihren 
Kindern werden. 
Der Tag war aber rundherum eine 
schöne und eine gelungene Veranstal-
tung, bei der geklönt, gefachsimpelt, 
sich gesonnt und entspannt wurde. 
Viele Gäste kamen und guckten inte-
ressiert mal vorbei. 
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B- und C-Jugend 
 

Hiermit noch mal einen Dank an alle 
Eltern die sich für die Sparte Handball 
eingesetzt haben und einsetzen wer-
den, um ihren Kindern den Handball-
sport nahe bringen zu lassen. 
Die Veranstalter, die Sparte Handball 
und der Förderverein Jugendhandball, 

werden wohl nach diesen gesammel-
ten Erfahrungen, auch für 2013 einen 
„Schnuppertag“ planen. 
 

Ottmar Junkereit 
1.Vorsitzender Förderverein Jugendhand-

ball im TuS Hermannsburg 
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Abteilung Judo 

 
Ein besonders erfolgreiches und ereignisreiches Jahr liegt hinter uns.  
Neben zahlreichen Plazierungen auf 
Kreis-, Bezirks-, Landes- und Nord-
deutscher Ebene, hatten wir mit Anton 
Werner, Matthias Schmunk und Miriam 
Garmatter erneut Judoka des TuS 
Hermannsburg bei den Deutschen 
Einzelmeisterschaften am Start. 
Matthias und Miriam konnten dort zum 
wiederholten Male eine Bronzemedail-
le erkämpfen.  
Auch international waren unsere Sport-
ler erfolgreich. Matthias kämpfte bei 
den Militärweltmeisterschaften in Rio 
mit und Miriam belegte bei den Stu-
denteneuropameisterschaften in Sara-
jevo den 5. Platz. 
Unsere Männermannschaft holte als 
Kampfgemeinschaft mit einem Soltau-
er Verein den Vizetitel in der Bezirksli-
ga und konnte bei den Aufstiegskämp-
fen zur Landesliga einen Startplatz für 
die Saison 2012 erreichen. 
Unsere Damenmannschaft besiegte 
alle gegnerischen Teams und stieg 
ungeschlagen in die 1. Bundesliga auf. 
Ende März konnten wir zusammen mit 
vielen Gästen und Ehemaligen unser 

40-Jähriges Abteilungsjubiläum feiern. 
Siegfried Stäbler (als Gründungsmit-
glied) sorgte mit seinen Ideen und 
Beiträgen für einen gelungenen und 
unvergesslichen Abend. 
Erneut waren wir als Ausrichter von 
zwei Bundesligawettkämpfen der Da-
men und einem Kampftag der Männer-
Bezirksliga aktiv. Auch an der Ferien-
passaktion (Stadt Bergen/Gemeinde 
Hermannsburg) beteiligten wir uns in 
den Sommerferien. 
Miriam Garmatter und die Geschwister 
Anne und Helge Zienterra legten die 
Prüfung zum I. Dan ab. Jens Wendt-
land bestand die Prüfung zum IV. Dan. 
Durch die konstante und aufopfe-
rungsvolle Arbeit unserer Übungsleiter  
Anne Zienterra, Ute Weusthoff, Yvon-
ne Wermuth, Marc Wermuth, Dieter 
Wermuth und Peter Siekmann konnte 
der "Mitgliederschwund", verursacht 
durch den Ganztagschulbetrieb, ge-
stoppt werden. Bleibt zu hoffen, dass 
viele Eltern erkennen, dass der Judo-
Sport für ihre Kinder etwas "Gutes" ist. 

 
 
Eine Kämpferin aus der Judo-Bundesligamannschaft 
So ist das im Leben einer Sportlerin: 
Morgens konnte Miriam Garmatter ihr 
Foto in der Celleschen Zeitung sehen, 
neben dem Bericht über die Sportler-
ehrung des Landkreises. Mittags sitzt 
sie auf der Bank und muss ihren 
Mannschaftskameradinnen beim Trai-
ning zuschauen. „ Die Kreuzband-Ope-
ration“, erklärt sie, „ich darf erst im Juli 
wieder kämpfen.“  
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Besuche in Hermannsburg sind selten 
geworden. Miriam Garmatter studiert in 
Osnabrück Mathematik, Musik und 
Sport für  das Lehramt an Gymnasien.  
Training und Studium lassen sich in 
Osnabrück ganz gut verbinden. Die 
Trainingszeiten am Landesleistungs-
zentrum sehr flexibel, um das Studium 
möglichst wenig einzuschränken. Auch 
an der Uni nimmt man Rücksicht. 
„Wenn wir zu internationalen Wett-
kämpfen fahren, geht es meistens 
schon freitags los. Stehen Trainingsla-
ger an, so fehle ich fast die komplette 
Woche. Viele Professoren drücken da 
ein Auge zu. Und bei der Studenten-
EM habe ich ja schließlich auch die Uni 
Osnabrück vertreten. Das hat vielen 
dann sogar gefallen.“  
Miriam Garmatter ist mit einem sehr 
soliden Können nach Osnabrück ge-
gangen. „Aber auch dort habe ich noch 
viel gelernt“, erklärt sie, „gerade in 
technischer Hinsicht“. Der Landestrai-
ner der Frauen, Jürgen Füchtmeyer, 
und sein Kollege Eduard Matijas küm-
mern sich sehr gut um die Hermanns-
burgerin. „Während des Semesters  
trainiere ich einmal am Tag, in den 
Semesterferien zweimal eineinhalb 
Stunden.“  Viel Freizeit bleibt da nicht. 
„Was soll‘s, das ist nun mal mein Hob-
by!“ 
Sie war sechs Jahre alt, als sie zum 
Judo kam. „Mein Vater meinte, ich sei 
zu dünn und müsse etwas tun, um 
Kraft zu bekommen.“ In den ersten 
Jahren hat sie parallel noch Leichtath-
letik betrieben, aber dann ist Judo im-
mer mehr in den Mittelpunkt gerückt. 
„Die Kämpfe haben mich fasziniert, 

das Kräfte Messen mit anderen, unter 
fairen Bedingungen.“ Miriam hatte 
relativ schnell Erfolge auf  
Kreis-, Bezirks- und Landesebene. 
„Seit ich 15 war, bin ich jedes Jahr  zu 
Deutschen Meisterschaften gefahren.“ 
Dort hat sie bereits mehrere Medaillen 
geholt.  Die internationalen Erfolge 
kamen dann mit dem Studienbeginn. 
„Mit 16 Jahren war ich die Jüngste in 
der Damenmannschaft.“ Die junge 
Kämpferin fühlte sich aufgehoben in 
diesem Kreis. Ihre Trainingspartnerin-
nen Yvonne Rasch und Heike Alms, 
die für Hermannsburg in der Ersten 
Bundesliga gestartet sind, waren zu-
gleich Vorbilder für Miriam. „Heute bin 
ich selbst eine der Ältesten in der 
Mannschaft und möchte an die Jünge-
ren weitergeben, was ich damals emp-
funden habe.“  
Hat Miriam nie daran gedacht, den 
Verein zu wechseln? „Natürlich gab es 
Angebote, aber ich möchte nicht für 
irgendeinen Verein kämpfen.“  Es gibt 
für sie viele Gründe im TuS Her-
mannsburg zu bleiben. „Ich fühle mich 
wohl in der Mannschaft, meine 
Schwester Viola gehört dazu, und mit 
dem Trainer Dieter Wermuth, seinem 
Sohn Marc und seiner Schwiegertoch-
ter (Yvonne Rasch) bin ich befreundet. 
Auch die Atmosphäre in der Mann-
schaft stimmt. Wir gehen nach den 
Kampftagen immer zusammen essen, 
es ist einfach familiär.“ Nun muss sie 
gesund werden. Das Knie lässt sich 
schon ganz ordentlich bewegen. Hof-
fentlich kann sie im zweiten Halbjahr 
wieder zum Erfolg der Mannschaft 
beitragen.

 
Leistungssport und Beruf 
Es ist nicht einfach, eine Nischen-
sportart wie Judo auf Bundesliga-

Niveau zu betreiben. „Unsere Sportle-
rinnen erhalten kein Geld“, versichert 
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Frank Walzer, der Abteilungsleiter 
Judo des TuS Hermannsburg. „Judo ist 
die schönste Nebensache der Welt für 
die Kämpferinnen, ihr Hobby, ihre Lei-
denschaft. Aber leben kann man davon 
nicht.“ Auch nicht als Weltmeisterin", 
erinnert sich Walzer an den Erfolg der 
Hermannsburgerin Frauke Eickhoff vor 
gut 20 Jahren. 
Und was ist die Hauptsache? Ausbil-
dung und Beruf. Deren Erfordernisse 
gehen manchmal zu Lasten des Trai-
nings. „Damit müssen wir umgehen“, 
sagt der Trainer Dieter Wermuth. „Wir 
ermutigen die Mädchen, ihren Weg zu 
gehen, auch wenn der Sport zurück-
stehen muss.“ 

Nehmen wir Lena Siebler aus Esche-
de. Sie trainiert schon mehr als zehn 
Jahre beim TuS. Lena studiert im 5. 
Semester International Business and 
Management in Osnabrück. Sie hat 
gerade acht Monate Südamerika hinter 
sich. Ein Auslandssemester in Argenti-
nien und drei Monate reisen durch 
Bolivien, Peru, Chile und Uruguay. 
„Judo gibt es dort nicht“, erzählt sie 
uns, „ich habe statt dessen Brazilian 
Jiu-Jitsu trainiert, das ist eine örtliche 
Entwicklung, die sich auf Bodenkämpfe 
konzentriert. Man muss sich halt hel-
fen.“ 

 
 

Trotzdem müssen natürlich Trainings-
rückstände aufgeholt werden.  
Im laufenden Semester hat Lena ihre 
Vorlesungen auf Dienstag und Mitt-
woch gelegt. Die anderen Tage hilft sie 

in der Gärtnerei ihrer Eltern bei den 
Aschau-Teichen. „Arbeit gibt es genug! 
Ich muss einfach etwas Richtiges zu 
tun haben.“ Mit dem Studium lässt sich 
das vereinbaren und dem Training 
kommt dieses Arrangement entgegen. 
„Wir freuen uns“, sagt Frank Walzer, 
„je mehr Frauen aus der Erstliga-
Mannschaft hier trainieren, umso bes-
ser. Das stärkt das Team und der Trai-
ner kann seine Akzente setzen.“ 
Leistungssport, Studium und Arbeit 
erfolgreich parallel zu organisieren, 
erfordert die ganze Frau. Lena schafft 
das. Genau wie ihre Mannschaftska-
meradinnen, die auch Auslandssemes-
ter haben oder mit den Auswirkungen 
des Schichtdienstes bei der Feuerwehr 
kämpfen
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Bundesliga-Kämpferinnen treffen sich in Hermannsburg 
Am vergangenen Samstag haben sich 
acht von 14 Bundesligakämpferinnen 
des TuS in Hermannsburg zu einer 
Trainingseinheit getroffen. Janny 
Dammer-v. d. Meer hatte die weiteste 
Anreise. 

 
Wie kommt eine Niederländerin in die 
Bundesliga-Mannschaft des TuS? Der 
naheliegende Gedanke: sie hat einmal 
in Bergen gewohnt, trifft nicht zu. Jan-
ny Dammer-v. d. Meer hat vor elf Jah-
ren angefangen, für einen Bremer Ver-
ein in der Bundesliga zu kämpfen. 
„Sechs Jahre ging das, dann hat sich 
die Mannschaft aufgelöst.“ Der Bremer 
Trainer hat die Kämpferin damals auf 
den TuS Hermannsburg aufmerksam 
gemacht. „Miriam Garmatter kannte ich 
schon von Turnieren – und jetzt bin ich 
immer noch hier.“ 
Auch Erstliga-Vereine waren an der 
Niederländerin interessiert, aber der 
TuS konnte ihr garantieren, dass sie 
alle Kämpfe in ihrer Gewichtsklasse 
bestreiten kann. Und der exzellente 
Ruf des TuS Hermannsburg in Judo-
Kreisen war ihr bekannt. Das war der 

Niederländerin sogar den vorüberge-
henden Rückschritt in die 2. Liga wert. 
„Wir haben sie gerne aufgenommen, 
schließlich wussten wir, dass sie im-
mer die Punkte für Bremen gemacht 
hat“, sagt der Abteilungsleiter Frank 
Walzer. „Auch menschlich haben wir 
einen Glücksgriff getan." 
Janny Dammer-v. d. Meer ist 27 Jahre 
alt, betreibt aber schon 24 Jahre Judo. 
„Ich bin als Dreijährige an der Hand 
meines großen Bruders zum Training 
gegangen.“ Der Bruder ist heute 
hauptamtlicher Trainer im größten 
Judo-Club der Niederlande. 
Janny trainiert zweimal wöchentlich 
Judo in Groningen und absolviert drei 
Konditionseinheiten in Delfzijl, dem 
Wohnort der Familie. Mehr Zeit bleibt 
ihr neben ihrem Beruf als Physiothera-
peutin nicht. „Wir sind unheimlich froh, 
sie in der Mannschaft zu haben“, be-
tont Frank Walzer, „sie passt hervorra-
gend ins Team, hat eine riesige Erfah-
rung und war im letzten Jahr Zweite 
der niederländischen Meisterschaften.“ 
Mit Lena Buseman aus Groningen und 
Rikke Berg aus Kopenhagen sind noch 
zwei Ausländerinnen in der Mann-
schaft. Kann der TuS sich das leisten? 
Ja, der Verein hält auch in der ersten 
Bundesliga an seinem Prinzip fest: 
Sportler erhalten kein Geld. Wert-
schätzung, Teamgeist und Motivation 
durch den Trainer Dieter Wermuth, das 
sind die Währungen mit denen in Her-
mannsburg gezahlt wird. 
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Abteilung Kanu 

 
Beim Wanderfahrerwettbewerb 2011 
des Kanubezirks Lüneburg belegten 
wir den 11. Platz. Die Mitglieder unse-
rer Abteilung paddelten insgesamt 
3791 km. Das gute Ergebnis verdan-
ken wir unserem sehr aktiven Mitglied 
Eckehard Bohnsack, der dazu 2595 
km beisteuerte. 
Beim Wanderfahrerabzeichen gab es 
zwei Wiederholungen des Goldabzei-
chens (dazu sind mindestens 600 km 
Paddelkilometer pro Saison nachzu-
weisen): Eckehard Bohnsack Gold 
XXI, Wilfried Schwabe Gold XI. 
Eckehard Bohnsack erhielt auf dem 
Bezirkstag des Kanuverbandes Lüne-
burg am 19.11.11. in Rotenburg das 
Globusabzeichen für seine in rund 35 
Jahren gepaddelten 40.000 km - eine 
ganz außergewöhnliche Leistung, die 
selten jemand erreicht! Dafür gratulie-
ren wir vielmals! 
In 2011 haben wir an drei internationa-
len Kanufahrten teilgenommen: We-

sermarathon (Bronzestrecke 52 km bis 
Beverungen, Gold 135 km bis Ha-
meln), Schwentinerallye, Weserberg-
landrallye (Hameln bis Minden 63 km). 
Es gab Wochenendfahrten auf der 
Elbe und Waakenitz/Lübeck. Weitere 
Touren fanden auf der Aller, Fuhse, 
Gerdau, Ilmenau, Leine, Örtze, Werra, 
usw. statt. 
Himmelfahrt waren wir mit 5 Personen 
mit Zelt und Boot in Emden, um dort 
auf den ‚Tiefs’ zu paddeln. 
Probleme bereitet die Befahrung der 
Örtze. Nach Eversen behindern Bü-
sche und umgestürzte Bäume das 
Paddeln. So muss mühsam umgetra-
gen werden bei schlammigen hohen 
Uferböschungen! 
Jetzt ist Winterpause, doch die Pla-
nungen für die nächste Saison sind in 
Vorbereitung. 

W. Bödeker 
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Abteilung Leichtathletik 

 
Auch um die Jahreswende herum waren die Lauftreffler wieder fleißig unterwegs 
und zwar diesmal zum ... 
 
Herbstlanglauf in Hösseringen 

Zu siebt sind diesmal die Läufer vom 
TuS Hermannsburg zum traditionellen 
Herbstlanglauf nach Hösseringen auf-
gebrochen. Bei nebligem und kühlem 
Novemberwetter nahmen Hartmut 
Fabritz, Jürgen Lange und Matthias 

Lang, zusammen mit Thorsten Lilje, 
Axel Buhle und Frank Walzer die 10 
km Strecke in Angriff. Auch Stefan 
Walzer, der Lauftreffleiter der Her-
mannsburger, war zur Unterstützung 
mit von der Partie. Noch von der 
Herbsthärte eine Woche zuvor begeis-
tert, gab es erstaunlich gute Ergebnis-
se: Matthias wurde dritter seiner Al-
tersklasse (Geamt 15.) in 39:20 min, 
Thorsten AK 9. in 43:38 min, Hartmut 
AK 7. in 47:36 min, Jürgen AK 21. in 
54:13 min und Axel und Frank brauch-
ten etwas mehr als eine Stunde. 

 
 
Silvesterlauf in Winsen 
Die Leichtathleten des TuS Her-
mannsburg starteten beim traditionel-
len Silvesterlauf in Winsen/Aller. Die 
besondere Laufatmosphäre und das 
milde Wetter sorgten dafür, dass zur 
32. Auflage des Volkslaufs 510 Teil-
nehmer an den Start gingen. 
Von den Hermannsburger Athleten 
belegten die Geschwister Nadine u. 
Lena Pfeiffer den 3. u. 4. Platz bei den 
8-12 J. Mädchen im 3000m Lauf. 
Der 6. Platz im 5000 m Lauf ging an 
Matthias Lang u. den 85. Platz belegte 
Frank Walzer. 

Über 10300 m liefen Thorsten Lilje 24. 
Platz, Hartmut Fabritz  39. Platz und 
Axel Buhle auf den 41. Platz. 
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Crossmeisterschaften in Müden 

Bei klirrender Kälte und sonnigem Wet-
ter gingen 308 Crossläufer hinter der 
Müdener Jugendherberge an den 
Start. Darunter auch drei Hermanns-
burger Läufer die den neuen Zusam-
menschluss, die Mannschaften der 

Leichtathletik-Gemeinschaft Celle 
Land, bereichern konnten. 
Mit 9 Bezirksmeistertitel, 8 Vizetiteln 
und 7 weiteren Podestplätzen. Dazu 
gab es noch 26 Kreismeistertitel und 8 
Vizetitel für die LG Celle Land zu be-
glückwünschen. 
Aus Reihen des TuS zeigte Hartmut 
Fabritz sein „läuferisches Können“ auf 
der 3350m Strecke und wurde 3. BM / 
2. KM in der M 50. Stefan Bädermann 
wurde 1. BM / 1. KM in der M 45 eben-
falls auf der 3350m Strecke. Matthias 
Lang belegte Platz 10 auf derselben 
Strecke. 

 
 
30. Celler Wasalauf 

Bei sonnigem Wetter wurde der 30. 
Celler Wasalauf zu einem schönen 
Lauferlebnis für die Aktiven des TuS 
Hermannsburg-Laufteams. 
Über 5 km haben Matthias Lang (30. 
Platz), Martin Garmatter (157.) und 
Frank Walzer unter gut 2000 Startern 
in 290 Mannschaften einen guten 37. 
Platz in der Mannschaftswertung be-

legt; dazu startete auch Regina Gar-
matter über 5 km. 
Thorsten Lilje (110.), Axel Buhle und 
Ronald Livingston sind wieder erfolg-
reich auf der 10 km Strecke angetre-
ten.
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Volkslaufhelfer unternahmen eine Schneewanderung 
Anstatt des Lauftrainings unternahmen 
einige Volkslaufhelfer eine schöne 
etwa 5 km lange Schneewanderung 
diesmal auch tatsächlich mit „Schnee“. 
Anschließend konnte man sich bei 
Essen und Trinken in gemütlicher 
Runde im TuS Vereinsheim wieder 
aufwärmen. 
Außerdem sind die Volkslaufhelfer 
gerade wieder fleißig dabei, den 25. 
Südheide Volkslauf zu planen und 
vorzubereiten, der dieses Jahr am 13. 
Mai (Muttertag) stattfinden wird. 

 

 

 
Stefan Walzer und Matthias Lang 

 
Radfahrgruppe Senioren 

 
Termine für 2012: 
11.05.2012;    25.05.2012;  
08.06.2012;    22.06.2012;  
06.07.2012;    20.07.2012;   
Sommerpause; 
07.09.2012;   21.09.2012; 
05.10.2012;   19.10.2012:  
 
Abschlussfahrt mit Kaffee und Kuchen  
am 02.11.2012. 
 
Treffpunkt für alle Fahrten ist der Aute-
river-Platz um 14.00 Uhr. 
 
Der Termin am 25.05.2012 ist eine 
Ganztagesfahrt nach Amelinghausen. 
Der Transport dorthin erfolgt mit unse-

ren Bussen und einem Fahrradtrailer. 
Für diese Fahrt ist eine Anmeldung 
erforderlich. 
 
Weiter geht es in den Wintermonaten 
mit den Spielnachmittagen um 14.30 
Uhr im Vereinsheim. 
 
Die Termine hierfür sind der 
16.11.2012; 30.11.2012 und 
14.12.2012 als Adventsnachmittag und 
Jahresausklang. 
 
Die Termine für das Jahr 2013 werden 
im nächsten Heft bekannt gegeben
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Abteilung Schwimmen 
 
Die Schwimmabteilung nimmt Kinder 
auf, die bereits ihr Seepferdchen-
Abzeichen erworben haben. In der 
Schwimmzeit dienstags von 15:00 bis 
17:00 Uhr betreuen wir 24 Kinder. In 
der ersten Stunde trainieren 15 Kinder 
auf zwei Bahnen, überwacht von zwei 
Betreuerinnen. Neun fortgeschrittene 

Schwimmer/innen haben in der 
zweiten Stunde eine reservierte 
Trainingsbahn, die sie unter Leitung 
von Renate Laudahn benutzen dürfen. 
In den beiden Stunden können noch 
Kinder aufgenommen werden, die 
bereits das Bronze-Abzeichen 
besitzen. 
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Sportabzeichen 

 
Sportabzeichen 2013 – auf ein Neues 
Mit der Verleihung der Urkunden am 
3.März 2012 im Rahmen einer Feier im 
TuS-Heim fand die Saison 2011 einen 
krönenden Abschluss. Nach wie vor 
findet dieses Angebot in unserem Ver-
ein einen großen Anklang und war in 
den letzten Jahren immer wieder von 
einer guten Zusammenarbeit mit dem 
MTV Oldendorf und dem SV Beckedorf 
geprägt. Mit insgesamt 99 Verleihun-
gen hat der TuS Hermannsburg wieder 

ein sehr gutes Ergebnis im Kreis Celle 
erzielt.  
Besondere geehrt wurden bei den 
Jugendlichen Malte Misfeldt und Chris-
topher Witte für Gold 10 und bei den 
Erwachsenen Peter Ottermann für 
Gold 20 und Klaus Bädermann, Sieg-
fried Bergmann und Erich Maas für 
Gold 30.  
Nachfolgend sind  alle erfolgreichen 
Athleten und Athletinnen aufgeführt: 

 

 
Jugend: 
Bronze Antonia Bädermann, Ka-

tharina Bartelt, Enya Hei-
ne, Alice Hoyos, Sandro 
Schulze 

Silber Adrian Bartelt, Niklas 
Koch, Chris Lange, David 
Opitz, Jan Thake 

Gold Jerome Haack, Tjark 
Rodehorst, Claudius 
Schack, Max Thake 

Gold 4 Ben Kaiser, Oliver Berke-
feld, Arne Brase, Frederik 
Hilmer, Alexander Kruse, 
Nadine Pfeiffer, Janis 

Rückert, Sarah Schmidt 
Gold 5 Marie Kohrs, Christian 

Kuhnle 
Gold 6 Johanna Bergmann, Anne 

Christ, Ole Christ, Patricia 
Maas, Robin Nikolai  

Gold 7 Hauke Gaßmann, Adrian 
Maas, Moritz Nikolai 

Gold 8 Sven Hendrik Müller, Nora 
Opitz 

Gold 9 Kilian Grünhagen 
Gold 10: Malte Misfeldt, Christopher 

Witte 
Gold 12 Fabian Tandetzke 

 
Erwachsene: 
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Bronze Susanne Bartelt, Tanja 

Brehm, Jessica Mailin Fuhr-
hop, Angelika Haake, Karin 
Kaiser, Matthias Lang, Manf-
red Lange, Sandra Lange, 
Karin Livingston, Dorothee 
Nordmann, Thorben Opitz, 
Iris Thake, Catharina Witte 

Silber Axel Buhle, Katrin Buhle, 
Carina Lange, Philip Opitz, 
Dietlind Rodehorst 

Gold Hartmut Grünhagen, Werner 
Heise, Katja Kohrs, Heiko 
Marquardt, Ilona Marquardt, 
Eckart Zimmermann 

Gold 6 Carsten Brase, Andreas Hil-
mer, Manfred Hilmer 

Gold 8 Kerstin Bergmann, Karin 
Koch 

Gold 9 Heike Grünhagen, Joachim 
Kuhnle, Sabine Witte 

Gold 10 Manfred Niemeyer 
Gold 12 Barbara Marowski, Torsten 

Misfeldt, Edmund Riggers 

Gold 13 Jürgen Lange, Jürgen Witte 
Gold 14 Christine Renner 
Gold 15 Uwe Neuendorf, Frank Opitz, 

Jürgen Schreiter 
Gold 19 Dietrich Lange, Stefan Walzer 
Gold 20 Peter Ottermann 
Gold 22 Thomas Nikolai 

Gold 23 Bernd Eichert 
Gold 24 Frank Walzer 
Gold 26 Stefan Bädermann, Hans-

Heinrich Kaiser 
Gold 27 Reinhard Deichgräber 
Gold 30 Klaus Bädermann, Siegfried 

Bergmann, Erich Maas 
Gold 32 Peter Lerch 
Gold 36 Wolfgang Buschkiel 
Gold 41 Annemarie Dening 
Gold 42 Ilse Hemme 
Gold 44 Jürgen Lange 
Gold 51 Claus Siegmann 
Gold 57 Matthias Randerath 

 
Familiensportabzeichen: Bädermann, Bartelt, Grünhagen, Maas, Nikolai, Opitz, 

Thake, Witte, 
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Die diesjährige Saison hat mit dem 
ersten Schwimmtermin am 24.März 
begonnen und wird in der Leichtathletik 
am Mittwoch, dem 25.April, auf dem 
Sportplatz eröffnet. Das Prüferteam 
freut sich auf die laufende Saison und 

macht allen Hermannsburger und 
Hermannsburgerinnen Mut, sich zum 
ersten oder wiederholten Male dieser 
schönen und lohnenden Herausforde-
rung zu stellen. 

 
An folgenden Terminen besteht die Möglichkeit zum Training bzw. zur Abnahme 
der Leistungen für das dt. Sportabzeichen:  
 
 Mittwoch, Sportplatz der Christianschule  

Leichtathletik 
Jugendliche 17.00 -18.00 Uhr 14-tägig 
25.April, 9.und 23.Mai, 6.und 20. Juni, 4.und 18. Juli, 5.und 
19.Sept. 

 Erwachsene: wöchentlich vom 25. April bis 26. September  
in den Sommerferien nur nach Absprache 

 
Radfahren 

Samstag, 8.September, 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Ortsende Oldendorf Richtung Eschede  
Es besteht Helmpflicht ! 

Walking 
Samstag, 15.September, 16.00 Uhr 
Treffpunkt: Bootsanlegestelle an der Örtzebrücke beim Hof 
Lutter 

Turnen 
Donnerstag, 8.November, 19.00 Uhr 
Kleine Sporthalle der Christianschule 

Kontaktpersonen 
Bernd Eichert 
Dietrich Lange 

 

Bernd Eichert 
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Abteilung Tanzen 

 
 
Gegründet wurde die Tanzsportabtei-
lung des TuS Hermannsburg  im Jahr 
1978.  In der Abteilung wird Breiten-
sport ausgeübt und die Geselligkeit 
gepflegt. 
Mit knapp 100 Mitgliedern ist die Grö-
ße der Abteilung seit Jahren auf einem 
hohen Level. Nennenswerte Abgänge 
gibt es nicht zu beklagen. Das ist auf 
die gute Harmonie in den Gruppen und 
auf die Beliebtheit der Trainer und der 
Kontinuität des Übungsbetriebes zu-
rückzuführen. Inzwischen kann man 
sagen, dass sich die Jugendgruppe 
etabliert hat, ca. 15 Jugendlichen 
nehmen regelmäßig am Training teil.  
Im Dezember 2011 wurde das Deut-
sche Tanzsportabzeichen zum 31. Mal 
in Folge abgenommen und von allen 
44 Teilnehmern bestanden. Besonders 
erfreulich ist, dass sich unsere 15 Ju-
gendlichen dieser Prüfung gestellt 
haben. 
Das Training findet jeweils am Don-
nerstag in der Pausenhalle der Her-
mann–Billung-Grundschule statt. Die 
Jugendgruppe wird von Diana Haber-
mann und die  drei Erwachsenengrup-
pen werden von Elli und Günter König 
trainiert. 
Wie in jedem Jahr kam auch die Ge-
selligkeit nicht zu kurz. Ein kühles Ge-
tränk nach dem Training,  eine Winter-

wanderung und Einladungen zu priva-
ten Feierlichkeiten sowie der Besuch 
von Tanzveranstaltungen und die Teil-
nahme am Vereinsvergnügen runden 
das Programm ab.  
Die DTSA Abnahme fand auch in die-
sem Jahr wieder an einem Sonnabend 
statt, weil die Anzahl der abzulegenden 
Prüfungen an einem normalen Trai-
ningsabend zeitlich nicht durchführbar 
ist. Im Anschluss an die Veranstaltung 
fand eine Jahresabschlussfeier statt. 
An dieser Stelle mein obligatorischer 
Dank an: 
- Die Mitglieder der Tanzsparte für 

ihre Treue zum Tanzsport 
- Den Trainer für ihre Übungsleitertä-

tigkeit und ihre Geduld 
- bei meinen Stellvertretern  
- bei den guten Geistern in der Abtei-

lung, die keinen gewählten Posten 
haben doch stets hilfsbereit zur Sei-
te stehen, wenn das Training in Ei-
genregie ohne Trainer stattfinden 
muss.  

- bei unserem Festausschuss, der 
den geselligen Teil in der Abteilung 
organisiert 

- beim Vorstand des TuS Hermanns-
burg für die stets gute und ange-
nehme Zusammenarbeit. 

 
Harald Deutgen 
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Abteilung Tischtennis 
 
Als Leiter der Sparte Tischtennis be-
danke ich mich bei allen meinen Tisch-
tennisspielern für ihren geleisteten 
Einsatz 2011, ob beim Training oder 
der Teilnahme an Punktspielen. 
Unsere 1. Mannschaft/Herren belegte 
bei Saisonende Platz 5 in der 1. Kreis-
klasse und dort wird sie sich auch 
2012 halten können. Leider ist die 
Mannschaft beim Kreispokal im Achtel-
finale ausgeschieden. 
Unsere 2. Mannschaft/Herren beende-
te die Saison 2011 auf dem 5. Platz 
der 5. Kreisklasse. Auch hier können 
wir weiter vom Klassenerhalt ausge-

hen. Beim Kreispokal schied sie leider 
schon in der Vorrunde aus. 
 

Training und Punktspielbetrieb gehen 
mit viel Ehrgeiz und Spaß weiter. 
Spieler anderer Abteilungen (auch 
Frauen) sind uns jeden Montag ab 
19:30 Uhr in der Sporthalle der Grund-
schule herzlich willkommen. 
Wir Tischtennisspieler grüßen alle 
Sportler des TUS Hermannsburg und 
wünschen viel Erfolg in der Saison 
2012. 

Holger Wedemann 
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Abteilung Turnen 
 

„Eltern und Kindturnen“ wird auch in 
Hermannsburg als Teil der modernen 
Lebensform verstanden und nachge-
fragt bzw. als örtliches Angebot erwar-
tet. Anders kann man wohl die stei-
gende Mitgliederzahl trotz der geringen 
Geburtenzahl nicht interpretieren. Aus-
schlaggebend für diese positive Ent-

wicklung vor Ort ist aber sicherlich die 
motivierende, fröhliche Ansprache von 
Britta Pfeiffer und ihren Mitstreiterin-
nen. Britta Pfeiffer und Christiane Opitz 
erhielten für ihren langjährigen Einsatz 
beim Kinderturnen  im letzten Jahr die 
bronzene Ehrennadel des Vereins. 

 
 
Regina Miller konnte in diesem Jahr, 
neben dem Leistungserfolg ihrer Gerä-
teturnerinnen, einen ganz anderen 
„Erfolg“ ihres langjährigen Einsatzes 
für die jungen Turnerinnen verbuchen. 
Viele Jahre hat sie Anette Wagner 
begleitet und in die Betreuung von 
Übungsgruppen eingeführt. Jetzt ist 
Anette Wagner als „Frau Kutnik“ und 
Rektorin der Hermann-Billung-

Grundschule nach Hermannsburg zu-
rückgekehrt. Vielleicht nehmen Marei-
ke Rathmann und Friedericke Fürst, 
die jetzt erfolgreich an der Kampfrich-
ter-Ausbildung teilnahmen oder Hanna 
Marcus, die Regina schon heute unter-
stützt, durch den Sport bei uns ge-
prägt, eine ähnlich positive Entwick-
lung. 

 
 
Obwohl es bei den Jazz-Dance-
Gruppen nach den Sommerferien 
einen erneuten Wechsel bei den 
Übungsleiterinnen gegeben hat, entwi-
ckelt sich diese Gruppe ganz prächtig, 
Nach Alena Jeske hat nun auch Lena 
Duda ihr Abitur gemacht und uns ver-
lassen müssen. Ohne Unterbrechung 

hat Anna Penk die Fortführung des 
Übungsbetriebes übernommen. Die 
Resonanz an dieser Bewegungsform 
ist so groß, dass wir kürzlich bereits 
eine vierte Gruppe eingerichtet haben. 
Ein Beweis für die Bewegungsfreude 
von „Kidz und Teenz“. Das gilt es in 
jeder Form zu unterstützen. 

 
 
Bewegung, frische Luft und viele gute 
Gespräche, das  wünschen sich viele 
Menschen auch im Ruhestand. Im TuS 
bieten wir das insbesondere beim 
„Stickwalking“ jeden Donnerstag 
Vormittag an. Beate Baucke hat die 
Betreuung dieser Gruppe übernommen 
nachdem Elke Speckhahn sich beruf-
lich verändert hat. Beiden gilt unser 

herzlicher Dank. Das Wandern mit 
Stöcken ist nicht nur gelenkschonend , 
es trainiert auch den ganzen Körper 
durch eine bessere Körperhaltung und 
macht in der Gemeinschaft noch mehr 
Spaß. Außerdem hilft ein fester Ter-
min, leichter den „inneren Schweine-
hund“ zu überwinden und den Sport 
regelmäßig auszuüben. 
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Der Montag ist weiterhin der Tag des 
Turnens für Erwachsene.  
Mehr als zehn Jahre hat Carola Lange 
in der Frühsportgruppe für Bewegung 
gesorgt. Unter ihrer fachkundigen Lei-
tung haben viele Frauen unterschiedli-
chen Alters Freude am Sport in der 
Gemeinschaft gefunden. In den letzten 
Vereins-Nachrichten haben wir ihre 
Verdienste gewürdigt, und sie wurde in 
der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung besonders ausgezeichnet. Zum 
Herbst gab sie die Leitung der Gruppe 
wegen ihrer beruflichen Herausforde-
rungen ab. Nach einer Vertretungszeit 
durch Maren Frind hat Anfang 2012 
Conny Siekmann als Physiotherapeu-

tin diese Gruppe übernommen. Wir 
wünschen ihr ein gutes Gelingen und 
Freude mit der Gruppe. 
Unverändert sind abends die Frauen 
mit Maren Frind in der Christian-Schule 
und die Männer mit Erich Johannes in 
der Oertzetalhalle beieinander, um sich 
u.a. durch Gymnastik fit zu halten. 
Parallel trifft sich unter der Leitung von 
Tobias Just in der Oertztalhalle eine 
Gruppe Männer, die sich beim Ball-
sport „auspowern“, die aber keinen 
Wettkampfsport mehr betreiben wollen. 
Eine recht bewegliche Gruppe. Alle 
diese Gruppen sind stets offen und 
laden auch Anfänger zum Mitmachen 
ein.

 
 
Ein weiteres Mal Musik und Bewe-
gung für junge Damen gibt es auch 
am Mittwoch unter der Leitung von 

Maren Frind. Gesundheitstraining 
macht so besonders Spaß.  

 
 
Mit den Senioren turnt Maren Frind 
dienstags in der warmen Grundschul-
Turnhalle am Lutterweg.. Vielseitige, 
altersgerechte Übungen erhalten und 

fördern die Beweglichkeit. Eine Erfah-
rung, die auch viele Hermannsburger 
gemacht haben und dieser Gruppe die 
Treue halten. 

 
Sanfte Fitness und Power Fitness 
bietet unsere Fachfrau Jessica Hubach 
donnerstags mit besonderem Elan in 
zwei Gruppen an. Iris Thake unter-

stützt sie dabei und vertritt sie nach 
Bedarf.  Ein neues attraktives  Ange-
bot, dass sich im TuS schnell etabliert 
hat.  

 
 
Schwungvoll und einfühlsam geht es 
auch bei „Mein Tanz“ zu, Renate Lau-
dahn hat dieses Angebot Ende 2011 in 
den TuS eingebracht. Wir führen es im 
Bereich „Turnen“ und nicht unter „Tan-
zen“, weil hier die Bewegungsvielfalt 

stärker betont werden soll als beim 
klassischen Tanz.  
Donnerstags ab 20.30 Uhr geht es 
rund. Hier ist noch Platz für bewe-
gungsfreudige Singles oder Paare. 

 
 
Ruheständler im Verein müssen nicht 
zuhause sitzen. Das Angebot von 

Werner Helms, Herwig Fock und Wal-
ter Eggersglüß: Im Sommer verschie-
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dene Fahrradtouren und im Winter ein 
buntes Informations- und Geselligkeits-
Programm. Bewegung und Kontakt mit 

Gleichgesinnten beugt sicherlich man-
cher Stunde im Wartezimmer des Arz-
tes vor. 

 
 
Natürlich fanden in den verschiedenen 
Gruppen auch wieder viele Aktivitäten, 
Fahrten, Wanderungen und Touren 
statt. Beispielhaft seien hier genannt 
die Besichtigungsfahrt nach Bremer-
haven und natürlich die 4. Fahrt ins 

südliche Afrika, über die schon aus-
führlich berichtet wurde.  Allen Initiato-
ren und den vielen Übungsleitern und 
Betreuern ein ganz herzliches „Danke-
schön“! 

Erich Johannes 
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Abteilung Volleyball 

 
Erste Saison beendet 

 
 
Die Damenmannschaft der Volleyball-
Abteilung hat ihre erste Saison in der 
Kreisliga inzwischen beendet. Wie 
bereits im vorigen Heft berichtet, ging 
es in dieser Saison hauptsächlich da-
rum, den Volleyball nach einem Jahr 
reiner Vorbereitung nun endlich als 
Wettkampfsport kennenzulernen, dabei 
Erfahrungen zu sammeln und aus die-
sen Erfahrungen zu lernen. Nach den 
ersten klaren Niederlagen gab es im 
Herbst dann auch schon den ersten, 
wenn auch knappen Sieg zu feiern. Ein 
ganz wichtiger „Meilenstein“ für die 
Mannschaft, denn neben Spaß an dem 
Sport gibt es kaum eine bessere Moti-
vation als den Erfolg. Leider kam dann 
eine Phase der „Ernüchterung“ mit 
erneut recht klaren Niederlagen. Nach 
einer langen Winterpause (spielplan-
bedingt 7 Wochen) haben wir in den 
letzten Spielen dann wieder eine deut-
liche Steigerung erlebt und mussten 
uns jeweils nur knapp geschlagen ge-
ben. So blieb am Ende doch der un-

dankbare letzte Platz, allerdings waren 
wir in dieser Staffel die einzige Mann-
schaft, in der alle Spielerinnen ihre 
erste Saison gespielt haben und das 
lässt uns für die nächste Spielzeit op-
timistisch vorausschauen.  
Zwei besondere Ereignisse haben wir 
in den vergangenen Wochen noch 
erlebt. In den Zeugnisferien Ende Ja-
nuar 2012 sind wir auf Einladung der 
Gloucester-School (britische Schule in 
Bergen) zu einem Freundschafts-
Turnier nach Bergen gefahren. Dort 
haben wir zusammen mit den briti-
schen Schülern einen sehr schönen 
Nachmittag verlebt. Das sollte auf je-
den Fall wiederholt werden. 
Außerdem sind wir zum Abschluss der 
Saison mit fast allen Spielerinnen und 
einigen Eltern zu einem Spitzenspiel 
der 2. Volleyball Bundesliga nach Lü-
neburg gefahren. Gemeinsam mit über 
400 weiteren Zuschauern haben wir 
einen sehr lauten Abend mit einer 
phantastischen Stimmung und einem  
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glatten 3:0-Sieg der SVG Lüneburg 
erlebt. 
Nun beginnt die Vorbereitung auf die 
im September startende nächste Sai-
son. Die Zahl der Spielerinnen hat sich 
inzwischen auf 19 erhöht und da wir 
voraussichtlich nur einen Weggang zu 
verzeichnen haben, denken wir bereits 
intensiv darüber nach, eine weitere 
Mannschaft für den Punktspielbetrieb 

zu melden. Diese Entscheidung würde 
uns leichter fallen, wenn wir noch ein 
paar neue Spielerinnen dazu bekom-
men würden. Wenn Du also 13 Jahre 
oder älter bist und Lust hast, Volleyball 
zu spielen, dann komm doch einfach 
vorbei. Wir trainieren immer donners-
tags ab 17:00 Uhr in der Oertzetalhal-
le. 

Jörg Bösemann 
 
 
Trainingsgruppe für Anfänger und Jugendliche 
Die Trainingsgruppe für Anfänger und 
Jugendliche wird bereits seit vielen 
Jahren von Anke Eber betreut. Nach-
dem die damals „Älteren“ der Gruppe 
seit August 2010 von Jörg übernom-
men wurden und Ankes Truppe 
dadurch kleiner wurde, trainieren diese 
in nahezu unveränderter Besetzung 
immer donnerstags von 16:00 Uhr bis 
17:15 Uhr in der Oertzetalhalle. Wir 

würden diese Altersgruppe  jedoch 
gerne wieder mehr aufbauen um auch 
mit diesen Kindern an Punktspielen 
oder Jugendrunden teilzunehmen. 
Daher freuen wir uns, wenn neue Kin-
der ab ungefähr 10 Jahren, die das 
Volleyball spielen erlernen wollen, 
einfach mal donnerstags reinschnup-
pern! 

Birgit Binder 
 
 
Hobbygruppe Mixed 
Die Hobbygruppe trifft sich jeden Mitt-
woch von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr in 
der Christian-Sporthalle, um just for 
fun Volleyball zu spielen. Bereits im  
Juni 2011 sind wir einer Einladung des 
Kaiserteams Hermannsburg gefolgt, 
und haben - wie auch die Männerturn-
gruppe des TuS - am Beach-
Volleyball-Turnier des Kaiserteams 
anlässlich des Firmenjubiläums teilge-
nommen. Die rundum gelungene Ver-
anstaltung fand auf dem Christian-
Sportplatz statt und zeigte, wie wun-
derbar Volleyball Leute aus unter-
schiedlichen Sportarten aber auch 

solche, die vielleicht sonst nicht unbe-
dingt regelmäßig Sport treiben, verei-
nen kann. Genau aus diesem Grund 
freut sich auch die Hobbygruppe je-
derzeit über neue Gesichter. Also, 
wenn du gerade (oder immer noch) 
am Überlegen bist, wo du dich in net-
ter Runde regelmäßig bewegen 
kannst und vielleicht irgendwann 
schon mal (Hobby)Volleyball gespielt 
hast, dann schnapp dir die Sportta-
sche und komm nächsten Mittwoch 
bei uns vorbei, wir freuen uns. 

Birgit Binder 
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Turn- und Sportverein Hermannsburg 
von 1904 e.V. 

 

TuS Aufnahmeantrag 
 

Ich/Wir beantrage/n die Mitgliedschaft in dem o.g. Verein und 
erkenne/n dessen Satzung* an. *Die Satzung ist beim Vorstand erhältlich 
 

Name Vorname Geb.-Datum Abteilung 
 
 
 

   

 
 
 

   

 
 
 

   

 
 
 

   

 
 
 

   

 
Straße: __________________________________________________________ 
 
Wohnort: _______________________  Eintrittsdatum:   ___.___.20__ 
 
Telefon: ________________________  E-Mail-Adresse: ________________ 
 

Einzelmitgliedschaft �    Familienmitgliedschaft � 

Ist schon ein Familienmitglied im TuS Hermannsburg? Ja � Nein � 
 

Name dieses/dieser TuS Mitgliedes/Mitglieder: ___________________________ 
 
Der Mitgliedsbeitrag ist eine Bringschuld und wird per Lastschrift im Voraus einge-
zogen. 
Ich bin damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten nur für die Vereinver-
waltung gespeichert und nicht an Dritte weitergegeben werden (§ 28 BDSG). 
 

.Seite bitte vollständig heraustrennen. 
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TuS Monatsbeiträge 

Personenkreis 
Allgemeiner 

Beitrag 
Zulage 
Tanzen 

Zulage 
Tennis 

Kinder, Jugendliche  
bis 18 Jahre 5,50 € 2,00 € 4,00 € 

Schüler und Studenten über 18 
Jahre, mit Schulbescheinigung 5,50 € 4,00 € 4,00 € 

Erwachsene 8,00 € 4,00 € 5,00 € 
Familien mit Kindern  
bis 18 Jahre 16,00 € 8,00 €  10,00 € 

Aufnahmegebühren 
Alle Abteilungen  1 Monatsbeitrag 

 
 

Einzugsermächtigung ** nicht zutreffendes streichen 
 
Hiermit ermächtige/n ich/wir widerruflich, die von mir/uns zu leistenden Beiträge für den 
TuS Hermannsburg e.V. halbjährlich** / jährlich** bei Fälligkeit zu Lasten meines/unse-
res nachfolgend aufgeführten Kontos durch Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser 
Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kredit-
instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Kontoänderungen werde ich dem Verein umge-
hend mitteilen. Der Austritt kann nur zum Ende eines Kalenderjahres durch schriftliche Er-
klärung an den Vorstand erfolgen. 
 

Kontonummer 
 
 
 

Kreditinstitut 
 
 
 

Bankleitzahl 
 
 
 

Ort/Datum 
 
 
 

Unterschrift Mitglied bzw. 
gesetzlicher Vertreter 

 
 
 

Unterschrift Kontoinhaber 
(falls abweichend) 

 
 
 

 
 

.Seite bitte vollständig heraustrennen. 
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Der Vorstand informiert 

 
Gelungener TuS-Abschlussball 
Eine Ära ist zu Ende gegangen. Nach 
46 Jahren fand jetzt das letzte Ver-
einsvergnügen des TuS Hermanns-
burg statt. Die traditionelle Tanzveran-
staltung war über viele Jahre das ge-
sellschaftliche Ereignis am Ort. Die 
Organisatoren hatten zeitweise Mühe, 
die Eintrittskarten und Plätze „gerecht“ 
zu verteilen. Doch der Zeitgeist hat 
sich geändert, und  trotz mehrfacher 
Programm-Änderungen sank die Teil-
nehmerzahl kontinuierlich.  Ein Grund 
für den Vorstand, verantwortlich zu 
handeln und die Veranstaltung aus 
dem Angebot zu nehmen. 
Vorsitzender Frank Walter begrüßte 
die Erschienenen, erläuterte die Ent-
scheidung und dankte dem Festaus-
schuss für seine Arbeit. Stellvertreten-
der Vorsitzender Erich Johannes gab 
einen kurzen Abriss über die 46-jährige 
Historie der Veranstaltung und wies 
noch einmal darauf hin, dass auch ein 

engagierter Festausschuss nicht ge-
gen den Zeitgeist anarbeiten könne. 
So gehöre auch das Abschied nehmen 
von schönen Dingen zur rechten Zeit 
zur Weiterentwicklung in einem aktuel-
len Verein.  
Richtig in Schwung kam die Sache 
dann als „Besuch aus Argentinien“ 
eintraf. In einer gekonnten Vorführung 
zeigten die Hermannsburger 
Tangotänzer ihr Können. Gemeinsam 
tanzte man danach zu der Musik des 
gut aufgelegten und gut auflegenden 
DJ, jeder nach seinem Können bis weit 
nach Mitternacht. So war selbst zum 
traditionellen Abschlusskreis die Tanz-
fläche noch gut gefüllt.  
 

„Besser und fröhlicher hätte man sich 
einen Abschied nicht wünschen kön-
nen“, so die Einschätzung vieler Teil-
nehmerpaare.

  
 

Aus der Geschäftsstelle 
 
Beitragszahlungen 
Kinder, Jugendliche und über 18 Jahre 
alte Erwachsene, die noch in Studium 
oder Ausbildung sind, zahlen den Kin-
derbeitrag von derzeit 5,50 €. Ich bitte 
alle über 18-Jährige, mir mitzuteilen bis 
wann die Phase der Ausbildung dau-
ert, damit ich das Ende der Ermäßi-
gung vermerken kann. 

Alle, bei denen das Ausbildungsende 
für 2011 vermerkt war, sind jetzt auf 
Erwachsenenbeitrag umgestellt wor-
den. Sollte irgendjemand Fragen we-
gen des Beitrages haben, bitte ich um 
Anruf in der Geschäftsstelle 
(05052/3872). 
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TuS Anschriften 
 
 

 
Geschäftsstelle Hans-Peter Stüber Schlesierweg 13 
  29320 Hermannsburg 
  Tel. 0 50 52 / 3872 
Sportanlagen Vereinsheim, Waldsportplatz, Tennisplätze 
  ................................................... Lotharstraße 68, am Waldbad 
 Oertzetalhalle ............................. Lutterweg 7 
 Hallen I bis III der 
 Christian-Schulen ....................... Missionsstraße 6 
 Halle Hermann-Billung-Schule 
 (Grundschule) ............................ Lutterweg 18 
 Sportplatz der 
 Christian-Schulen ....................... Alte Celler Heerstraße 
Bankverbindungen 
 Sparkasse Celle, (BLZ 257 500 01), Konto: 55 591 598 
 Volksbank Celler Land, (BLZ 257 916 35), Konto: 27 46 400 
Internet www.tus-hermannsburg.de 
E-Mail geschaeftsstelle[at]tus-hermannsburg.de   
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TuS Trainingszeiten 

 
BADMINTON 
weibl. u. männl. Erwachsene 
donnerstags: 1900-2200, Halle I 
Ül. Kirstin Helberg 

Tanja Kowallik 
freitags: 2000-2200, Halle I 
Ül. Kirstin Helberg 
 
BASKETBALL 
Jugend (männlich/weiblich) 
montags: 1800-2000, Christian-Halle 
Ül. Gerrit Brand 
Herren: 
donnerstags: 1900-2100, Sportpark Bergen 
 
FAUSTBALL 
Sommer (Mai-September) donnerstags: 
1900-2130, Sportplatz Christian-Schule 
Winter (Oktober-April) donnerstags: 2000-
2200, Oertzetalhalle 
 
FUSSBALL 
 
 
HANDBALL 
Alle Trainingseinheiten finden in der 
Örtzetalhalle statt: 
Mini´s (5-8 J.) 
mittwochs: 1600-1730 Uhr 
Männliche E-Jugend (9-10 J.) 
freitags: 1530-1700 Uhr 
Männliche D-Jugend (11-12 J.) 
montags: 1700-1830 Uhr 
dienstags: 1700-1830 Uhr 
Weibliche D-Jugend (11-12 J.) 
montags: 1700-1830 Uhr 
dienstags: 1700-1830 Uhr 
Männliche C-Jugend (13-14 J.) 
montags: 1830-2000 Uhr 
mittwochs: 1830-2000 Uhr 
Weibliche C-Jugend (13-14 J.) 
freitags:1700-1830 Uhr 
Männliche B-Jugend (15-16 J.) 
dienstags: 1830-2000 Uhr 
Weibliche B-Jugend (15-16 J.) 
freitags: 1830-2000 Uhr 
Weibliche A1-Jugend (17-18 J.) 
dienstags: 2000-2130 Uhr 

donnerstags: 1830-2000 Uhr 
Weibliche A2-Jugend (17-18 J.) 
donnerstags: 1830-2000 Uhr 
Herren   
freitags: 2030-2200 Uhr 
Damen 
freitags: 2000-2130 Uhr 
 
JUDO 
Judo-Kids (3-5 Jahre) 
freitags: 1700-1800, Halle III 
Ül: Yvonne Wermuth, Marc Wermuth 
Jungen u. Mädchen 6-10 Jahre 
mittwochs: 1700-1815, Halle III 
Ül: Ute Weusthoff, Peter Siekmann 
Fortgeschrittene Kinder 8-12 Jahre 
freitags: 1800-1930, Halle III 
Ül: Yvonne Wermuth, Marc Wermuth 
Erwachsene/Jugendliche Wettkämpfer 
dienstags: 1830-2000, Halle II 
freitags: 1800-2000, Halle II 
Ül: Dieter Wermuth 
Hobbygruppe 
dienstags: 2000-2130, Halle II 
ÜL: Frank Walzer/Siegfried Stäbler 
 
KANUSPORT 
Jugendliche und Erwachsene, Einzel-
teilnehmer und Familien 
Termine für Touren werden bei Saisonbe-
ginn festgelegt. 
Auskunft erteilt der Abteilungsleiter Wolf-
gang Bödeker 
 
LEICHTATHLETIK 
Lauftreff ohne Altersbegrenzung 
weibliche und männliche Teilnehmer, 
April - September: freitags 1830 Uhr 
Oktober - März: samstags 1500 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz am Waldbad, Dusch- 
und Umkleidemöglichkeiten sind vorhan-
den. 
Betreuer: Klaus Bädermann 
 
SCHWIMMEN 
Kinder 
dienstags: 1500-1600, Waldbad 
Fortgeschrittene 
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dienstags: 1600-1700, Waldbad 
 
SPORTABZEICHEN 
Termine für Training und Abnahmen sind 
im Internet und im TuS-Schaukasten aus-
gehängt. 
 
TANZSPORT 
Erwachsene (in 3 Gruppen jeweils eine 
Stunde) 
donnerstags 1830-2130, Hermann-Billung 
Grundschule 
Ül Elli und Günter König 
Jugendliche 
donnerstags: 1715-1815, Hermann-Billung 
Grundschule 
Ül: Diana Habermann 
Weitere Informationen über Harald Deut-
gen 
 
TENNIS 
Jugendtraining Sommer 
Bitte beim Trainer erfragen: Phillip Reuß, 
Jugendtraining Winter 
mittwochs: 1600-1900, Sportpark Bergen 
Einteilung durch den Trainer Phillip Reuß, 
Training für Erwachsene 
nach persönl. Abstimmung mit den Trai-
nern im Rahmen der vorgegebenen Zeiten 
(s. Aushang am Tennisplatz) 
Damen 
dienstags: 1400-1800 
Ül: Margrit Deack 
Winter 
Jungen u. Mädchen ab 5 Jahre und Ju-
gendliche bis 18 Jahre 
Einteilung durch die Trainer 
mittwochs: 1600-1900, Sportpark Bergen 
Platzwart 
Renko Meyer 
 
TISCHTENNIS 
Herren 
montags: 1930-2200, Hermann-Billung-
Schule 
Punktspielbetrieb 
samstags: 1500-1800, Hermann-Billung-
Schule 
 
TURNEN 

Eltern u. Kind (ab 2-4 Jahre) 
mittwochs: 1600-1730, Halle I 
Ül: Britta Pfeiffer 
Kinderturnen ab 4-7 Jahre 
freitags: 1630-1730, Halle II 
Ül: Britta Pfeiffer 
 Christiane Opitz 
Geräteturnen Mädchen ab 7 Jahre 
montags: 1600-1800, Halle I 
Ül: Regina Miller 
Geräteturnen Mädchen ab 10 Jahre 
dienstags: 1800-2000, Halle II 
Ül: Regina Miller 
Wettkampfturnen weibl. 
freitags: 1800-2000, Halle I 
Ül: Regina Miller 
Männerturnen (Gymnastik u. Spiele), 
montags: 2000-2200, Oertzetalhalle 
Ül: Erich Johannes 
Frauengymnastik ab 18 Jahre 
montags: 2000-2200, Halle I 
Ül: Maren Frind 
Sanfte Fitness 
donnerstags: 1830-1930, Halle III 
Ül:Jessica Hubach 
Power Fitness 
donnerstags: 1930-2030, Halle III 
Ül:Jessica Hubach 
Mein Tanz 
donnerstags: 2030-2130, Halle III 
Ül: Renate Laudahn 
Jazz-Dance 
dienstags, Halle II 
Ül: Anna Penk 
Kidz (7-9 J):  1645 – 1745 
Kidz (9-11 J):  1745 – 1845 
Teenz (11-14 J): 1845 - 1945 
Walking 
donnerstags: 830-ca.1000 Treffpunkt „Drei 
Linden“, Baven 
Ül: Elke Speckhan 
Gesundheitstraining nach moderner 
Musik 
mittwochs: 1730-1830, H.-Billung-Schule 
Ül: Maren Frind 
Seniorenturnen 
dienstags: 1530-1630, H.-Billung-Schule 
Ül: Maren Frind 
Frühsport 
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montags: 900-1115 Halle III (fest eingetrage-
ne Teilnehmer) 
Ül: n.n. 
Herzsportgruppe 
in Zusammenarbeit mit TuS Bergen 
Ballsportgruppe 
montags: 2000-2200 Oertzetalhalle 
Ül: Tobias Just 
Ruheständler 
14-tägig, freitags 
Fahrradtouren und Programm nach geson-
dertem Plan 
Ül: Werner Helms 

 Herwig Fock 
Walter Eggersglüß 

 
VOLLEYBALL 
Damen und Jugend 
donnerstags: 1700 – 1830 Uhr 
Ül: Jörg Bösemann 
Jugend und Anfänger 
donnerstags: 1600 – 1715 Uhr 
Ül: Anke Eber 
Hobby mixed 
mittwochs: 2000 –2200 Uhr, Halle I 
Ül: Heiko Marquardt  

  

Who’s who im TuS 
Der Vorstand 

 
1.Vorsitzender, 
Frank Walter 
walter[at]tus-hermannsburg.de 
 
2.Vorsitzender,  
Karsten Schmidt 
 
schmidt[at]tus-hermannsburg.de 
 
3. Vorsitzender, 
Stephan Meyer 
faustball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Leiter der Geschäftsstelle: 
Hans-Peter Stüber 
geschaeftsstelle[at]tus-hermannsburg.de 
oder: stueber[at]tus-hermannsburg.de 
 
Ehrenvorsitzender, 
Wolfgang Bödeker 
boedeker[at]tus-hermannsburg.de 
 
Ehrenvorsitzender, 
Klaus Hermsdorf 
 
Ehrenvorsitzender, 
Walter Riggers 
 

Schatzmeister, 
Hans-Heinrich Winkelmann 
schatzmeister[at]tus-hermannsburg.de 

 
Mitglieder- und Beitragswart, 
Thomas Thake 
mitgliedswart[at]tus-hermannsburg.de 
 
Schriftführerin 
Heike Rambousky 
rambousky[at]tus-hermannsburg.de 
 
Presse- und Medienwart, 
Matthias Lang 
lang[at]tus-hermannsburg.de 
 
Hauptsportwart, 
Wolf von Kilian 
hauptsportwart[at]tus-hermannsburg.de 
 
Jugendwart:  
Steffen Wagner 
jugendwart[at]tus-hermannsburg.de 
 
Archivar,  
Wolfgang Bödeker; wie Ehrenvorsitzender 
 
Beisitzer 
Jutta Stuke 
Ulf Werner 
Wolfgang Bödeker 
Bernd Winkelmann 
 

 
  



 

- 44 - 

  
Die Abteilungsleiter 

 
Badminton,  
Matthias Lang 
 
badminton[at]tus-hermannsburg.de 
 
Basketball,  
Bodo Kamp 
basketball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Faustball,  
Stephan Meyer 
faustball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Fußball,  
Jörg Wagener  
fussball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Handball,  
N.N. 
handball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Judo,  
Frank Walzer 
judo[at]tus-hermannsburg.de 
 
Kanusport,  
Wolfgang Bödeker 
kanu[at]tus-hermannsburg.de 
 
Leichtathletik,  
Stefan Walzer 
leichtathletik[at]tus-hermannsburg.de 
 
 

 
Schwimmen 
Renate Burmester 
schwimmen[at]tus-hermannsburg.de 
 

Tanzsport,  
Harald Deutgen 
tanzen[at]tus-hermannsburg.de 
 
Tennis,  
Marlo Meier 
tennis[at]tus-hermannsburg.de 
 
Tischtennis,  
Holger Wedemann 
tischtennis[at]tus-hermannsburg.de 
 
Turnen,  
Erich Johannes 
turnen[at]tus-hermannsburg.de 
 
Sportabzeichenreferent, 
Bernd Eichert 
sportabzeichen[at]tus-hermannsburg.de 
 
Volleyball,  
Birgit Binder 
volleyball[at]tus-hermannsburg.de 
 
Wandern und Radeln (Senioren) 
Werner Helm 
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Impressum 

 
„Vereinsnachrichten“, die Informationsbroschüre des Turn- und Sportvereins Hermanns-
burg von 1904 e.V. (TuS Hermannsburg) erscheint halbjährlich, und berichtet über Wis-
senswertes der Vereinsarbeit im TuS Hermannsburg und deren Mitglieder. Die Artikel wur-
den der Redaktion eingereicht und stellen nicht zwingend die Meinung der Redaktion dar. 
Die Zustellung erfolgt an alle Mitglieder Haushalte mit mehreren Mitgliedern im TuS Her-
mannsburg erhalten ein Exemplar. 
 
 

Auflage:      ca. 1.050 Stück 
 
Herausgeber:    TuS Hermannsburg e.V., 

Schlesierweg 13, 29320 Hermannsburg 
Tel.: 05052/3872 
E-Mail: info[at]tus-hermannsburg.de 
Internet: www.tus-hermannsburg.de 
 

Redaktion:     Lydia Schuba / Uwe Naderhoff,  
E-Mail: redaktion[at]tus-hermannsburg.de; 
 

Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe: 30.09.2012 
 
Druck:      Heide-Druck, Diesten 
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